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Rom. Das neu erbaute „Grand Hotel" in Rom,
welches dem „London and Foreign Hötel-Syndicate,
London" gehört, ist anfangs Januar eröffnet worden
und macht dem Architekten, Herrn Jules Podesti,
und den Direktoren, Herrn Ritz vom Hotel Provence
in Cannes und Herrn A. Pfyffer vom Grand Hotel
National in Luzern, alle Ehre.

Was Geschmack und Kunst bieten konnten, wurde
zur Ausstattung des Grand Hotels gethan, das man
eher einen Palast nennen sollte und an dem erste
Künstler Italiens thätig waren.

Dabei ist die Einrichtung, wie dem „Gast-
wirth" geschrieben wird, eine luxuriöse und die
Küche wird mit derjenigen des Savoy-Hotels in London

rivalisieren. Prachtvoll ist auch der Wintergarten,

sowie alle übrigen Salons und Arrangements,
die für den allgemeinen Komfort der Besucher
getroffen sind. Der Speisesaal ist für 250 Personen
berechnet und bringt in seinen Freskomalereien das
alte Rom zur Darstellung.

Für Rom ist die Eröffnung dieses Hotels von
wirklicher Bedeutung und wird für das Highlife eine
neue Anziehung bilden.

Luzern. Die Kursaaldirektion erlässt ein
Zirkular an die Inhaber von Hotels und Pensionen in
Luzern, womit sie zur Entrichtung einer wöchentlichen

Taxe von einem Franken für jedes Bett während

der Hochsaison (16. Juni bis 15. September)
eingeladen werden. Dagegen würde ihnen ein Recht,
mitzusprechen, zugestanden.

„Die Kursaaldirektion würde sich mit ihrem
Unternehmen ganz nach den Wünschen und Anregungen

der Taxezahlenden richten und entweder Variete-
Vorstellungen mit oder ohne Ballet, oder Operretten
und Operas bouffes geben. Sie würde sich zur Pflicht
machen, eine vorzügliche artistische Direktion und
gute artistische Kräfte zu engagieren, sowie auch ein
ganz vorzügliches Orchester, jederzeit williges Ohr
leihend den Ratschlägen und Wünschen eines von
den Taxezahlenden ernannten Komitees.

„Im Lesesaal würden Zeitungen der bedeuternden
Länder, welche im Sommer in Luzern vertreten sind,
aufgelegt. Es würden ein Reunion- und Konversalions-
saal, ein Saal für erlaubte Spiele und eventuell auch
ein Fechtsaal eingerichtet. Bei guter Witterung würde
am Nachmittag das Kursaal-Orchester im Garten
konzertieren und einmal per Woche ein klassisches

Konzert im Theatersaal autführen. Bei schlechter
Witterung fänden, so oft als möglich, Matinees statt.
Wünschendenfalls würden auch Bälle arrangiert;
nachmittags auch Kinderbälle.

„Eventuell würden auch artistische Kräfte aus
dem Kursaal für wohlthätige Vorstellungen und zu
den veranstalteten Nachtfesten zur Verfügung gestellt.
Im Kursaal-Restaurant würden, mit Rücksicht auf
die Hoteliers und Pensionshalter, nur kalte Speisen
den Fremden serviert. Auch würde ein Teil des
Orchesters während der Saison einmal in jedem
taxezahlenden Etablissement unentgeltlich spielen."

Damit hofft man dem Etablissement, dem mit
dem Spielverbot der Boden unter den Füssen
weggezogen worden, die Fortexistenz zu ermöglichen.

(Luz. Tagbl.)

In St. Moritz weilen zur Zeit 450 Fremde, die sich
auf 11 Hotels und Privathäuser verteilen.

Luzern. Das jetzige Studenten-Konvikt, frühere Hotel
„Bellevue", dann Gotthardbahn-Verwaltungsgebäude soll
wiederum seiner ursprünglichen Zweckbestimmung
zurückgegeben und als Fremdenpension verpachtet oder verkauft
werden.

Foulard-Seide
bedruckte — Fres. 1. SO Cts. per Meter

bis Frcs. 6.55 (ca. 450 versch. Dessins n. Farben),
sowie schwarze, weisse und farbige Seidenstoffe
v. 65 Cts. bis Frcs. 22.80 p. Meter — glatt,
gestreift, karrirt, gemustert etc. (ca. 240 versch. Qual. u.
2000 versch. Farben, Dessins etc.
Seiden-Damaste von Frcs. 2.10—20.50
Seiden-Grenadines „ 1.50—14.85
Seiden-Bengalines „ 2.20—11.60
Seiden-BaUstoffe „ —.65- -20.50
Seiden-Bastkleider p.Robe „ 16.65—77.50
Seiden-Plüsche „ 1.90—23.65
Seiden-Mask.-Atlas8e „ —.65 4.85
Seiden-Spitzenstoffe „ 3.15—67.50

etc. — Muster umgehend. 219
6. Henneberg's Seiden-Fabrik, Zürich.

Kochlehrling,
Ein junger Mann, Konditor und Patissier, wünscht

unter günsligen Bedingungen das Kochen zu erlernen.
Offerlen unter H. 417 R. an die Exped. d. Bl.

Flaschen-Korkmaschinen
Spühl-, Füll- Verkapselungs-

Apparate etc. neuester bestbewährter
Construction, Schlauch - Geschirre,
Circular-Pumpen, sowie sämmtliche
Kellerei-Geräthe. ' 170

Mehrjährige Garantie solider Ausführung.

F. C. Michel, Frankfurt a. M.

Hotelverkauf.
Wegen vorgerücktem Alter und beabsichtigtem Rückzug

in's Privatleben wünscht der Besitzer eines Hotels I. Ranges in

Amsterdam
mit etwaigen Kaufliebhabern in Verbindung zu treten.
Langjährige, stabile Rentabilität nachweisbar. Uebernahmsbedingungen
besonders günstig. Offerten an Haasenstein & Vogler, Bern
sub Chiffre K 149 Y. 412

V! Geflügel! "WM
gemästet, geschlachtet, trocken gerupft und ohne Därme,
versende: Bratgänse und Hühner (Poulards) Fr. 7.—,
Fettgänse Fr. 7.50; Enten u. Indians (Puten) Fr. 7.80
pr. 5 Kilo-Postkolli, packung- u. portofrei gegen Nachnahme.

387 E. Rittinger, Exportgeschäft, Werschetz (Ungarn).

Jßa6ana-Gigarrcn-Jmporf

JVIAX OETTI^GE^
iik

ZURICH
76 Bahnhofstrasse 76

ST. IiUDWlG
(Glsass)

Schweiz - England
über

OSTENDE-DOVER
Billigste schnelle Route.

Drei Abfahrten täglieh.

Seefahrt: 3 Stunden.
Einfache u. Rückfahrkarte (30 Tage) von und nach den meisten Hauptstationen.

R

Kochlehrling gesucht!
Zu sofortigem Eintritt wird ein

Koolilelir-ling gesucht.
Bedingungen günstig.

Sich zu wenden an Hotel
Hontfleuri in Territet bei
Montreux.

echtschaffene 20jähr.Tochter,
im Servieren bewandert,-
sucht Saisonstelle als

§aaltocliter
in grösserem Schweizer-Hotel.

Gefl. Franko-Offerten sub Chiffre
L.418S. an die Exped. d. Bl

Kapellmeister,
routinierter, mit eigenem Orchester
— Militär- und Streichmusik —
sucht für die Saison 1894 Engagement

in einem Bade- oder Kurort,
am liebsten in der Schweiz.

Anfragen sind unter E2632 an
Rudolf Rosse, München

zu richten. 415

Hotel zu pachten gesucht
mit mindestens 50 Betten, event,
späterer Kauf in Aussicht.
Agenten ausgeschlossen. Offerten
unter Chiffre Oo. 162 Y. befördern
Haasenstein & Vogler in
Bern. 414

Hotels.
Direktor - Gernnt, tüchtig

und erfahren, wünscht Saison-
steile, eventuell Facat. Beste
Referenzen.

Offerten sub Chiffre H. 421 R.
an die Expedition d. Bl. 421

Eine vollständige

bestehend aus:
9 Stk. Marmorwannen, je aus einem
Marmorblock m. Wandverkleidung
aus Marmor und Holz, sowie die
Kabineteinteilung nebst Spiegeln,
Tischen, Röhrenkessel, 3 eiserne
Reservoirs, Leitungsrohren etc. ist
wegen baulicher Veränderung und
Aufgabe der Badanstalt billig zu
verkaufen.

Anfragen unter Chiffre L.3042G.
zu richten an Haasenstein <&

Vogler, St. Gallen. 422

Für Hoteliers.
Ein 27 Jahre alter, deutsch und

französisch sprechender u.
korrespondierender und mit der
Buchhaltung vertrauter Mann wünscht
auf kommende Saison Stelle als

Hotel-Sekretär.
Offerten beliebe man an Herrn

J. Kaufmann, Hotel de la Poste
in Fleurier zu adressieren,
woselbst auch gerne nähere Auskunft
erteilt wird. [409

SWISS CHAMPAGNE

BOOYIER FRERES

NEUCHATEL
Se trouve dans tous les bons

Hötels Suisses.

«fSBU* 1 Vins fins de l^eaehatel
S Proprietaire ä Neuchätd 3591
,© Jfledailles de ire ovdfe aux Expositions.

Marque admise dans tous les bons hotels suisses.
m Depot ä Paris: J. Huber, 41 rue des Petits Champs.

depose e D6pöt ä Londres: J. & R. Mc Cracken, 38 Queen Street City EC. I

Central-Stellenvermittlungs-Bureau
des Schweizer Hotelier-Vereins.Sternengasse 23 23 Sternengasse

Basel Basel
Offene Stellen:

Gesucht werden Sprachen Ort Eintritt
4. frz. engl. ital.

1 Sekretär Schweiz März
1 Contröleuse n — — Schweiz März
1 Cafö-Köchin — — Schweiz März
1 Sekretärin — — Schweiz sofort
1 Ia. Köchln — — Schweiz Febrüar
2 Oberglätterinnen n — — Schweiz April
1 X. Lingere — — Schweiz April
X Ia. Kellermeister — — — Schweiz April
3—4 Saaltöchter — — Schweiz April
2 Kochlehrlinge
1 Gouvernante

n — — — Schweiz
Schweiz

sofort
sofort

1 Etage-Portier — — Italien sofort
1 Zimmermädchen — — Italien sofort
1 Küchenchef Schweiz Mai
1 Köchin Schweiz Mai
1 Köchin Schweiz sofort
1 Saucier Schweiz Mai
1 Kellermeister Schweiz i
1 Glätterin Schweiz n
1 Gärtner Schweiz 71

1 Concierge-eondueteur n n n — Schweiz
2 Seeretäre n n — Schweiz n
1 Sooretär-Volontär _ — Schweiz n
1 Secretär-Volontär — — Schweiz März
1 Aide de cuisine Schweiz März
1 Cafö-Köchin Schweiz 1. Mai
1 II. Glätterin — — Schweiz 15. Mai
1 I. Aide de cuisine Schweiz Fevrier
1 Caffe-Köchin Schweiz Fevrier
Gouvernante d'office Schweiz Fevrier
X Unterportier Schweiz Avril

Eingeschriebenes Personal:

Personal Alter Sprachen Eintritt
4. frz. engl. ital.

3 Directoren 26-37 _ sofort oder April
2 Concierges 34-45 —
1 Öffice-Gouvernante 25 — — sofort oder später
1 Sekretärin 22 — ii 11 1*

3 Chefs de cuisine 21 — 11 11

1 I. Aide de enisine 21 (| — — 11 II
4 n. Aides de cuisine 18—19 — —
1 Kellner-Volontair 16 — — — 11 11

1 I. Saaltochter 24 — — 11 1*
1 Restanrationskellnerin 22 n — 11 11

4 Etagenportier 21-27 n — — sofort oder Marz
1 Buffetdame 34 71 — — — März
1 Kochlehrling 15

17 — — — sofort
1 Ober-Kellner 30 71 ii ii — April
1 Saalkellnerin 22 ii — sofort
1 Koch-Volontär 18

77 — — sofort
1 Pätissier 24 IL — — Februar
2 Etage-Kellner 23-24 17 — Rofort oder später
2 Zimmermädchen 23-28 71 — Februar oder März
1 Conducteur 26 77

2 Seeretäre 22—32
77

sofort oder April
1 Unterportier 19

17 71 — — n n
- 1 Kellermeister 32 n — — n n

1 Saalkellner 18
11 ti n



By Freier Eintritt zur permanenten Ausstellung -^n
ununterbrochen geöffnet von 7 — 1/29 Uhr ^'iTV i

von Bade-, Closet-, Wasch-, Shampoing-, Toilette-,
Hotel-Küehen-Einriehtungen

und sämtlicher eigener Erzeugnisse der Küsnachter Lampen-

und Metallwarenfabrik G. Helbling & Cie.

Zürich 8 Staclelhofen 8 Zürich
358 Prospekte gratis und franko.

Wer würde einein Aussteller einen

Hotel-Herd
welcher in Grösse nach Wunsch angefertigt würde, zu reduziertem
Preise abnehmen 410

Grosse Anlage bevorzugt.
Getl. Offerten sub Chiffre H. 410 R. an die Exped. d. Bl.

SMT~ Wegen Aufgabe des Deckenlagers offerire soweit

Vorrath reicht: Garantirt rein wollene weisse Bettdecken,

150x205 cm. a Fr. 10—12 franco. Musterdecke franco.

36i (Telephon.) J. Hallensleben, Luzern.

CORNAZ FHEBES& C5
LAUSANNE

—MAISON FONDUE EN 1770 ty«—

VINS DU PAYS ET E TRANGERS
Speciality de

VINS Firsrs VAUDOIS
Seuls concessionaires du vin d'Yvorne ,,Clos du rocher"

-I». 0KJ3ai-CCe c'os ä ofaiio 1889. —£ •— 38

Ein erstes Hotel der Schweiz
sucht auf kommende Saison:

1 Oberkellner, welcher mit feinem Restaurations¬
betrieb betraut

1 Etagegouvernante
1 Küchenbeschliesserin
1 längere
1 Oberglätterin

la. Offerten sofort erbeten sub Chiffre W23Z an die
Annoncen-Expedition Haasenstein & Vogler in Zürich. 388

Die unübertroffene

Wasch-Iaschine
Wenk's O Patent 1446.

Dieser Apparat übertrifft alles Bisherige an sauberer Wäsche, Zeit
und Brennmaterial-Ersparnis. Ich erstelle sämtliche Waschherde von
2 Kessel mit ein und derselben Feuerung; besonders empfehlens-
werth für Hotels, Private und Neubauten. Bei diesem System sind die
Dampfmassen gänzlich beseitigt. [424

In der Schweiz ca. 500 in Betrieb, wovon ein grosser Teil in Hotels.
No. 1. Waschherd mit 2 Kessel von je 100 Liter Fr. 200
No. 2.
No. 3.

150
200

Fr. 250
Fr. 350

77 77 *- 77 77

Verzeiohnis_der biBh. Abnehmer gratis. Garantie 3 Jahre.
Bezahlung erst nach der Probe.

«f. Wenk, Constructeur, Basel.

•«> JJnlagen
in

Personen-, Last-
und

Speise - Aufzügen
für

Hand- u. Kraft-Betrieb

Bier- & Keller-Aufzüge
empfiehlt höfl. die

Ketten-& Hebezeug-Fabrik

II1IIII (hmm)
Etabliert seit 1870.

Zeichnungen und Kostenvoranschläge gratis. 365

23°. Jahrgang 1884. Beste Qualität, wird so lange

Vorrat, per comptant bei Abnahme von mindestens

50 Liter

a 3 Frs. per Liter
franko Bahnhof Cham geliefert. 403

Adresse: A. Bossard, Cham.

Für Hotels.
Eine .junge Tochter, welche

schon 2 Jahre in einem grösseren
Kurhotel die Stelle als Tele-
graphistin versah, sucht infolge
Etablissementsverkauf für
kommende Saison eine passende Stelle
in einem Kurhotel zur Besorgung
des Telegraphen-Bureau, eventuell
Komptabilität. Ganz vorzügliche
Zeugnisse und prima Referenzen
stehen zur Verfügung. — Offerten
sind zu richten an die Expedition
dieses Blattes unter Chiffre H.425R.

Sichere Existenz!
Der Besitzer eines nachweisbar

rentablen, gut eingerichteten
Restaurants, im Mittelpunkt einer
schönen stark frequentirten Gegend
Süddeutsohlands, mit
hauptstädtischem Publikum und
internationalem Verkehr, dem
anderweitige Beruf sgeschäfte
Selbstführung erschweren, sucht mit
soliden tüchtigen u. bemittelten
Wirtsleuten behufs gemeinsamem
Betrieb, Pachtung oder Kauf in
Verbindung zu treten. Offerten
unter B. H. 88 an Rudolf Mosse,
Karlsruhe. [413

Süssrahm-Butter la

liefere von meiner prämierten
Dampfmolkerei täglich frisch,
farantiert naturrein, 4'/. kg. netto,
i\ 10.50 franko Nachnahme. [411

D. Andermann, in Monasterzyska 8

(Oesterreich Galizien).

Gesucht
für kommende Saison ein tüchtiger

selbstständiger Koch,
der etwas deutsch versteht. Gehalt
800—1000 Fr. per Saison.

Offerten unter H 423 R an die
Exped. d. Bl. [423

Carl Pfaltz, Basel
Spezialität: Südweine

Madeira
Sherry-

Portwein
Malaga

Schutzmarke. Marsala
Capweine, Cognac

in grösster Auswahl.

Versandt in Flaschen und Gebinden,
zu billigsten Preisen. 337

Kochlehrlingsstelle gesucht.
Für einen 16 jährigen kräftigen

Jüngling, deutsch und französisch
sprechend, wird in einem bessern
Hötel deutscher oder französischer
Schweiz aufs Frühjahr eine Stelle
als Kochlehrling gesucht.

Prima Referenzen zu Diensten.
Gefl. Offerten erbeten unter H402R
an d. Exp. dieses Blattes. [402

Für Hoteliers.
Ein junger Mann mit guten

Zeugnissen, welcher als Mutschner
und Gürtner gedient, sucht für
kommende Saison passende Stelle.

Gefl. Offerten unter Chiffer H 389 R
an die Exp. d. „Hotel-Revue". [389

Eine zuverlässige vorzüglich
empfohlene

Jelepraphisfin,
die sich nebenbei auch für
anderweitige Bureauarbeiten verwenden
liesse, sucht aufs Frühjahr Stelle
in einem Hotel oder Kurort. Gefl.
Offerten Postfach W G Naefels. [405

BILLARDS
Telephon. Permanente Ausstellung Telephon.

von 40 (is 60 neuen eßillaids von Vi. 600 (is cFi. 2000

von 20 bis 30 umgeänderten Billards von Kr. 300 bis Fr. 700
Diverse andere Salonspiele. — Auswahl in sämmtlichen Zubehörden.

Illustrirte Kataloge, alle näheren Details enthaltend, gratis u. franco.
Pöicflir. — «auf«. — Mtparafurrn.

Medaillen in Zürich. Brüssel. Paris, Madrid etc. 138

Electrische Beleuchtung. Eigene Wasserkraft.

Haushälterin gesucht.
Mit Eintritt auf Ende Januar wird eine tüchtige, nicht unter

25 Jahre alte [407

Haushälterin für die Küche
gesucht. Dieselbe muss schon solche Stellen inne gehabt haben,
prima Zeugnisse besitzen und ausser der deutschen, namentlich
der italienischen oder der französischen Sprache mächtig sein.,

Offerten unter Chiffre H 407 R an die Exped. d. Bl.

Zu vermieten Saison 1894.
fl.
1

| Hotel und Pension „Bellevue" Lnzern.

p.—
1 422]

Prachtvoller Neubau in schönster und bester Lage!

—Prima Referenzen erforderlich. 4—~f—
IiIS

Blasius Muth, Proprtetaire. I1
lü

lii@H3S@SHSB!SBä@S@SB5B5P3S5HS@9H5BSESH5@SS!5BS@5E

Zu pachten gesucht
auf kommendes Frühjahr

ein gut renommiertes Hotel oder grösseres

CAFE-RESTAURANT.
Kauf nicht ausgeschlossen. Sehr gute Referenzen stehen zu Diensten.

Offerten unter Chiffre H. 401 R. beliebe man an die Exped.
der „Hotel-Revue" zu senden.

Hotel- und Restaurations-Herde
mit und ohne Wasserheizung sowie alle sonstigen

- Back- und Bratapparate
liefert als Spezialität die

Erste Darmstädter Herdfabrik und Eisengiesserei
Gebrüder Roeder, Darmstadt.

450
Arbeiter. f rinSTiDf ein f.

|i: >• Lid '.1 JJ_V~:|» '"J:

Tägliche
Produktion

65
Kochherde.

Zwanzig erste Preise. — Zeichnungen, Preislisten gratis. 185

LIFTS LIFTS
in unübertroffener Konstruktion, mit den wirksamsten

Sicherheitsvorrichtungen versehen, liefern unter den

weitgehendsten Garantieen die Firma

A. Schellenberg & Cie., Basel.

Beste Referenzen. Kurze Lieferzeit.

Offiziellen Centraibureau des Schweizer Hotelier-Vereins. Verantwortliche Redaktion : Otto Amsler-Anbert, Basel. Druck der Schweiz. Verlags-Drnckerei, Basel.
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